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Die freilebenden Erd- Nematoden
mit besonderer Berücksichtigung der Steiermark und der Bukowina,

zugleich mit einer Revision sämtlicher nicht mariner, freilebender Ne-

matoden in Form von Genus-Beschreibungen und Bestimmungsschlüsseln,

Von

Dr. Heinrich Micoletzky
Privatdozent an der Universität Innsbruck.

[Mitteilung aus dem Zoologischen Institut der Universität Innsbruck.]

Mit zahlreichen Textfiguren 1
) und einer Texttat el.

(Fortsetzung)

IV. Familie Odontopharyngidae 2
)

.

Mundhöhle von verschiedener Gestalt und Größe,
mit einem oder mehreren Zähnen, selten mit Zahnverkümme-
rung. Ösophagus mit oder ohne Bulbus, mit oder ohne
Klappenapparat. Schwanzdrüse vorhanden oder feh-

lend.
Hierhergehörige Unterfamilien

:

Ironinae S. 323.

Enoplinae S. 329.

Oncholaiminae S. 330.

Microlaiminae S. 370.

Chromadorinae S. 373.

Anguillulinae S. 396.

Diplogasterinae S. 400.

Schlüssel der Unterfamilien:

1

.

Mundhöhle nie tief röhrenförmig 3
)

, nie vorne mit 3 beweglichen

Zähnen 2— Mundhöhle tief röhrenförmig, vorne mit 3 beweglichen Zähnen
[Ösophagus nie mit Mittelbulbus, Ventraldrüse und Porus
fehlend] 1. Unterfam. Ironinae. S. S23

2. Mundhöhle verschieden, nie von 3 sehr großen Zähnen in der

ganzen Ausdehnung sehr eingeengt 3— Mundhöhle durch 3 große, mitunter an beweglichen Lippen
sitzende Zähne (Kiefer) sehr eingeengt oder rudimentär, selten

mit Zähnen; Vorderende oft mit komplizierter Kopfkapsel,

an den Zähnen münden Ösophageal- (Speichel-) Drüsen [Öso-

*) Die nähere Textfiguren-Erklärung findet sich am Schlüsse der Ab-
handlung.

2
, Bildliche Darstellung des Verwandtschaftsverhältnisses S. 110, Fig.V.

3
) Hier und da, so z. B. bei einigen Desmodora-Arten (marin) und bei

Diodontolaimus, ist das an die Mundhöhle grenzende Ösophageal-Lumen
röhrenförmig erweitert.

Archiv für Naturgeschichte _ TT ..

1921. A. 9. 1 9
-
Heft
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Menzel 1914, p. 63—64.
Hofmänner-Menzel 1915, p. 184—185.

Eigene Maße: Maße der Literatur:

juv. L = 3,25 mm] ?c£ L = 3,9—6,6 mm
a = 65 a = $ 74—110, <$ 120
/? = 6,2 } 1 = 10,5—12
y = 60 y = 84—180

Gm = 52% J V = Körpermitte 1
)
(de Man)

Pz = <$ 10

Von dieser anscheinend seltenen Dorylaimus-Art habe ich

ein einziges Exemplar ohne sexuelle Differenzierung aufgefunden,
dessen Maße die gewöhnlichen Jugenderscheinungen aufweisen.
Die Ösophagealanschwellung (Beginn) liegt etwa bei 85% der
Gesamtösophaguslänge vom Vorderende. Am Vorderende konnte
weder eine Abschnürung noch Lippen aufgefunden werden, es ver-
hielt sich mithin typisch; der Schwanz war stumpf bogenförmig
gerundet, nicht kegelförmig, wie de Man zeichnet,, und ließ eine

Schichtung erkennen, Verhältnisse, die sehr an den nahe ver-

wandten D. maximus Bütschli erinnern. Eine derartige Schwanz-
form (ohne Schichtung) vermerkt auch Brakenhoff, dessen ein-

ziges Exemplar, das noch dazu ,, nicht voll ausgewachsen war",
die stattliche Länge von 6,57 mm erreichte.

Es ist bedauerlich, daß Menzel, dem 10 Individuen dieser
Art vorgelegen haben, unsere Art zufolge schlechter Konservierung
nicht genauer zu studieren vermochte, jedenfalls ist D. elongatus
mit D. maximus Bütschli sehr nahe verwandt, sind doch die ein-

zigen Unterschiede das dort abgesetzte papillentragende Vorder-
erde und die bedeutendere Körperlänge (11,5 mm). Außer von
de Man wurde das Männchen bisher von niemandem beobachtet.

Vorkommen. In Holland in sandigem Wiesenboden und in

Sanddünen ,, nicht gerade selten" (de Man), im Moosrasen
(v. Linst ow), in Magerwiese und Fichtenwaldhumus bis 1970 m
(Menzel); im Süßwasserschlamm (Brakenhoff), sehr selten.

Im Untersuchungsgebiet sehr selten und nicht verbreitet, im
Waldmoosrasen.

Fundort. Niederösterreich: Lunz a. Ybbs, Fang Nr. 15k.
Geographische Verbreitung. Deutschland: Hameln t. (v. Lin-

st ow). Bremen a. (Brakenhoff); Schweiz t. (Menzel); Holland t.

(de Man).

L. Subgenus Doryllium (Cobb).

22. Dorylaimus {Doryllium) macrodorus de Man 1880 (Fig. 40a—b).

de Man 1884, p. 168—169, tab. 26, fig. 110'

- 1912 (2), p. 454—456, tab. 23, fig. 4—4a.

Brakenhoff 1913, p. 303—304.

l
) Leicht vorderstand ig nach Menzel, leicht hinterständig (54%)

nach Brakenhoff.
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Menzel 1913, p. 412; 1914, p. 64—65.
Steiner 1914, p. 262.

Hofmänner-Menzel 1915, p. 186—187
Steiner 1916 (1), p. 344; (2), p. 69—70.

Eigene Maße:

? L = 1,2mm (0,9—1,7 mm)) G2 U =

a = 23,5 (18—28)

ß = 4,9 (3,8—6)

y = 58 (44—83) )

V = 47 % (42—52) 58

d =20% (10—32) 56
G2 =20% (10—32) 57

0^=11,4% (7—17) 35

<?L = 1,17 mm (0,9—l,"ö)-|

« = 23 (19-31) L-
ß = 4,8 (4—5,8) r°
y = 53 (40—72) J

Gb = 32,5 % (20—54) 43

l 60 Eizahl

f(19 )Eigröße
)

ßi
st 1

)

Prär.

12,2% (5—17) 36
1,5 (1—3) 19
68:29,5 \x (28—96:

15—44,5) 21

60
56

3

= 65% (59—70%)
= 25,4% (19—31)
= 7,5% (7,1—7,9)

Gi-17% (8-32) l-
qG2 = 18,5 %(8—30)

/'jj

Pb = 80,5% (76—84)1,,
Pz = 9,1 (6—13) Z

44

ßi = 66 % (59—76) 43
sti)=26% (19—33) 41

£ (juv.) L = 1,0 mm (0,91—1,09)
a = 22 (20,5—24)

ß = 4,5 (4-5)

y = 48 (43,5—50)
V = 48,2% (46,5—49,5) J

G1
= 12% (11,2—12,8) \ 92

G2 = 13,2 (10,8—15,6) /

Ä = 68% (66-70) 1
4

st =23,2% (22—24)/
4

l.

cJ (j) L = 1,03 mm
a = 24
/S = 42

y = 52
Gb = 34%
Gi
G2

Pb
Pz

ßi
st

15,6%
= 16,8%
= 79%

?

= 68%
= 19,4%

]UV.

10

L = 0,9 mm (0,3—1,55)

a = 20,7 (19—26)
ß = 4 (2,9—4,9)

y = 47 3
)
(11,4—74) j

Gm = 52% (46,5—56%) 4

Gesamtindividuenzahl 259, davon $ 78 (26 eiertrag., 6 mit

Vulvaanlage), 48c? (davon 1 während der letzten Häutung), juv. 133.

Sexualziffer 61 (nl26).

Maße der Literatur: <J (de Man, Menzel)
? L = 1—1,8 mm L = 1,3—2,16 (Menzel)

a = 24—32,4 a = 27—35
/j = 4_6 ß = 4—6

x
) Stachellänge in % der Ösophageallänge

2
) Ohne Umschlag

3
) Davon 2 Exemplare

und 12,9 (Fig. 40a-b).

Archiv für Naturgeschichte
1921. A. 9.

L 0,3, 0,44 mm mit Larvenschwanz y 11,4

14 9. Heft
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ca. 20 (n 60), nach

y = 50—90 y = 60—100
V = etwas vor der Mitte (46,5 % Pz = 6—10

Steiner), Gonaden erreichen

fast y2 Vulva-Anus, Ösophageal-

verbreiterung ungefähr in der Mitte

Eizahl = 1—8
st =20—25%
Sexualziffer nach Menzel (1914)

Hofmänner-Menzel 1915 15 (n 23).

Ein Vergleich mit den Literaturangaben zeigt, daß diese Art

im Untersuchungsgebiet etwas kleiner (gleich Menzel), plumper

und durchschnittlich etwas langschwänziger bleibt. Die Vulva

liegt meist deutlich vor der Mitte, Individuen mit noch nicht völlig

ausgereiften Gonaden zeigen dieselbe hinter der Mitte (hierher 6

unter 60) . Die Gonadenausdehnung beträgt durchschnittlich etwas

weniger als y2 der Entfernung Vulva-Anus (schwankt von % bis 3
/5)

.

Bezüglich der Ösophaguserweiterung befinde ich mich im Gegen-

satz zur Angabe de Mans (1884, 1912), Während die übrigen Autoren

hierüber nichts aussagen. So finde ich sie stets deutlich hinter der

Mitte (durchschnittlich am Ende des zweiten Ösophagusdrittels,)

der holländische Forscher ungefähr in der Mitte.

Der Mundstachel zeigt nicht unbeträchtliche individuelle

Schwankungen seiner relativen Länge. Er ist bei beiden Ge-

schlechtern gleich ausgebildet und zeigt keinerlei sexuellen Di-

morphismus.
Das Männchen nähert sich in den Maßen außerordentlich dem

Weibchen. Auf eine graphische Darstellung der Variabilität, die

nichts Bemerkenswertes bietet, kann ich verzichten.

Da ich sehr viele Männchen sah, habe ich auch der Variabilität

der Papillenabstände meine Aufmerksamkeit zugewendet und
lasse eine auf 13 <$ fußende Zusammenstellung folgen; die $ be-

sitzen (außer der Analpapille) 6—12 Präanalpapillen.

Papillenabstände
in [x:
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Die freilebenden Erd-Nematoden 531

SscA

Fig. 40 a.

Wir sehen, daß die hinteiste (1.) Papille der Präanalpapillen-

reihe durchschnittlich um die doppelte Länge Anus-Analpapille

von der Analpapille entfernt ist. Außerdem habe ich noch bei

13 <$ (Pz 9—13) das Verhältnis der präanalen Gesamtpapillenlänge

zur Entfernung der hintersten Papille-Analpapille zur Entfernung
Analpapille-Anus zur Schwanzlänge in Prozenten der Körperlänge
festgestellt: 15,2 (13—17): 1,8 (1,4—2,4) : 1,1 (0,7—1,4) : 1,9 (1,6 bis

2,3). Die Variationsbreite beträgt auch hier das nahezu doppelte

Minimum.
Die Jugendstadien zeigen wie bei den übrigen kurzschwänzigen

(vgl. D. tenuicolhs, tritici) Dorylaimus - Arten einen Larven-
schwanz 1

)
(Fig. 40a—b) in den jüngsten von

mir beobachteten Stadien (L 0,3—0,44 mm),
die Häutungsstadien (1. ev. 2. Häutung) dar-

stellen. Die larvale Schwanzform erinnert

hier sehr an gewisse Formen von D. carteri,

während der neue Schwanz bereits der de-

finitiven Form gleicht.

Im übrigen habe ich morphologisch dem
bisher Bekannten nichts hinzuzufügen.

Vorkommen. Literatur. Nach de Man
an Moos und Graswurzeln (in Holland selten),

nach Brakenhoff zwischen Steinen einer mitunter überfluteten

Uferbefestigung, nach Menzel in den Schweizer Alpen „weit

verbreitet" (findet sich in mehr als y3 aller Fänge, mithin

nach meiner Bezeichnungsweise sehr verbreitet), hauptsächlich

im Moosrasen, seltener in isolierten Vegetationspolstern, selten

in zusammenhängender Weide2
) bis 4000 m, ausgesprochene

Gipfelform. Steiner und Stefanski 3
) fanden diese Art im

Moosrasen, nur terrikol. Im Untersuchungsgebiet ziemlich häu-

fige (2,2% aller Individuen), aber wenig verbreitete (weniger als

1
/io aller Fänge) Erdform, hauptsächlich im Moosrasen (hierher

7
/10

aller Individuen, nahezu 3
/5 aller Fänge) und in Gebirgsweiden

und in Vegetationspolstern der Hochalpen (Almboden) {
x/z aller

Fänge und Individuen), sehr selten in trockener Mähwiese. Findet

sich mitunter, wie auch de Man und Menzel erwähnen, in großer

Individuenzahl (Leitform). So fand ich am 11. II. 1915 im Garten-

moos (Fang 16 a) unter 184 Individuen 132 D. macrodorus, davon

$ 35 (4 eiertragend), 4 $ während der letzten Häutung (juv.), 12 <J

(eines in letzter Häutung) und 81 juv. Vielleicht ist D. macrodorus

kälteliebend. Auffallenderweise habe ich diese Art gerade in den
von mir untersuchten Berggipfeln nicht auffinden können.

Fundort. Steiermark: Pernegg a. M., Hochlantschgebiet

1000—1300 m, Sparafeld-Kalbling 2000 m, Großer Pyhrgas

x
) Ähnliches beobachtete auch Cobb (1906, p. 172) bei seinem D.

striaticaudatus.
2

) 25 Funde in Moosrasen, 5 in Vegetationspolstern, 1 in Weide.
3
; Nach Hof männer-Menzel.

14* 9. Heft
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1350—2200 m; Niederösterreich: Lunz a. Ybbs, Dürrenstein-

gebiet 1450 m; Bukowina: Czernowitz-Umgebung, Szipot 800 m,
Rareu 1560 m; Ungarn- Siebenbürgen (Ineu 1800 m). Fänge:
9a, p, 10a, c, e, 11c, f, 15h, o, w, y, ß, 16a, e, 17d, h.

Geographische Verbreitung. Österreich: Tirol, Fellhorn,

Kaunsertal 1500—1700 m, Küstenland: St. Kanzian (Menzel),
Oberösterreich (Steiner); Deutschland: Bremen (Brakenhoff)

;

Schweiz (Stefanski 1
), Steiner, namentlich aber Menzel bis

4000 m); Holland (de Man); Arktis: Nowaja Semlja (Steiner);
überall terrikol.

E. Subgenus Discolaimus (Cobb).

23. Dorylaimus (Disc.) czernowitziensis n. sp. (Fig

Maße:
§ L = 2,46 mm (2,33—2,6)

a = 43 (40,3—46,5)

ß = 4,55 (4,2—4,6) 6

y = 93 (88—99) \ (2 )

V = 50% (47,5—54)
Gi = 17,6% (15,5—19,1)
G, == 18% (16,4—20)

juv

41a—d).

G1 U = 10,8% 1 9
G2 U = 11—11,8%/ z

Eizahl = 1 2
Eigröße = 46:19,2, 116:36 jjl

ßx
= 55 % (52—57) 5

Pr = 3,2 % 1

L = 1,36 mm (0,78-

a = 33 (30—34)
ß = 3,6 (3,3—4)

y = 68 (49—74)
Gm = 58%2

)

Ä 3
)
= 59%n = 2

-2,2)

6

(J L = 2,0 mm
a = 40

^ = 3,8

y = 90
Gb = 48%

^} Gl =24,7%

Pb = 89%
Pl = 5,8%
Pz = 20
Gesamtindividuenzahl 36, davon $7 (2 eiertrag.), $1, juv. 28,

Sexualziffer 14 (n8).

Körperform schlank, beiderseits nur wenig verjüngt. So be-

trägt die Verjüngung von der Körpermitte bis zum Osophagusende
nur 1

/5 der Maximalkörperbreite, bis zum Anus etwas mehr als

die Hälfte. Das Vorderende ist nur mäßig verjüngt. So beträgt

die Körperbreite an der Lippeneinschnürung die Hälfte bis 2
/5

des Körperdurchmessers am Osophagusende. Der Habitus ist bei

beiden Geschlechtern übereinstimmend, der Schwanz ist sehr kurz

und stets deutlich bogenförmig gerundet, nie konisch (Fig. 41 d).

Kutikula ziemlich dick und daher von Nervenfibrillen der Pa-

pillen durchsetzt, die wie gewöhnlich besonders am Vorderende zu

sehen sind (Fig. ila. cup). Die Kutikula ist aus mehreren Schichten

zusammengesetzt, die sich namentlich am Schwänze deutlich von-

1
)
Nach Ho fm änner -Me nz e 1.

2
)
Bezieht sich auf das kleinste Individuum, dessen Anlage 4 zellig ist.

während die des größten eine längliche Gestalt aufweist.
3
)
Übergang allmählich.
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Die freilebenden Erd-Nematoden 621

lebenden Nematoden mit Ösophagealbulbus und Schwanzdrüse'
aber mit höchstwahrscheinlich mißverstandener Organisation des
Vorderendes; so soll dasselbe 4 saugnapfartige Warzen tragen
und sich hierdurch sowie durch das Fehlen von Kutikula- Gebilden
in der Mundhöhle von Chromadora unterscheiden.

Heterodera und Tylenchulus fallen als ausschließliche Pflanzen-
parasiten nicht in den Rahmen dieser Arbeit. Zu ersterer gehören
die Arten H. schachti Schmidt 1871 und H. radicicola (Greef)
1872, zu letzterem als einzige Art T. semipenetrans Cobb 1913 1

).

Bis auf Diplolaimus und Mitrephorus wurden der Vollständig-

keit halber auch diese Genera in den Bestimmungsschlüssel der
Genera aufgenommen.
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- Erklärung der Abkürzungen im Texte 1
).

Bm= Beginn der Bursal- bzw. Kopulationsmuskulatur in % der Gesamt

-

körperlänge vom Vorderende.
G = Gonadenausdehnung

^
Gx
= vordere Gonadenlänge 2

) \ in % der Gesamtkörperlänge.
G 2 = hintere Gonadenlänge J

Gb = Gonadenbeginn in % der Gesamtkörperlänge vom Vorderende
Gl = Gonaden-(Hoden-)Länge in % der Gesamtkörperlänge.
Gm = Mitte der Genitalanlage bei Jugendformen in % der Gesamtkörper-

länge vom Vorderende.
Gu = Gonadenumschlag.
Gu1? Gu 2 = vorderer bzw. lünterer Gonadenumschlag in % der Gesamt-

körperlänge.
L = Gesamtkörperlänge in mm.
nah = Mundhöhlenlänge in % der Gesamtösophaguslänge, d. i. vom Vorder

-

nde bis zum Beginn des Mitteldarmes (eventuell als Bruchteil der
Ösophaguslänge)

.

x
) Über die Bedeutung der Bezeichnungen für Unterarten wie ssp.,

var., f., sf. und ssf. vgl. S. 119.
2
) Beim <J mit unpaaren Hoden bis zum Beginn des vas deferens.

bei paarigen Hoden bis zum Beginn des lünteren Hodens, mitunter also mit
einem Stück Ausführgang.
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